
 

 

 

Datenschutzerklärung 

Informationen zum Umgang mit Ihren Daten als Bewerber 

Stand: 15.05.2023 

 

Wir möchten Sie an dieser Stelle darüber informieren, wie wir Ihre personenbezogenen Daten im 

Bewerbungsprozess verarbeiten und für welche Zwecke diese verwendet werden. Die wichtigsten 

Fragen, die sich Ihnen wahrscheinlich stellen würden, haben wir Ihnen nachfolgend beantwortet, um 

unserer Verpflichtung nach Art. 13 und 14 der DSGVO nachzukommen. 

  

Wer ist Verantwortlicher und wie erreiche ich Sie? 

Verantwortlicher für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Bewerbungsprozess im 

Sinne der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) ist die 

secom IT GmbH 

Nienburger Straße 9a 

27232 Sulingen 

Tel.: +49 (0) 4271 9473 800 

E-Mail: info@secom-it.de 

Geschäftsführung: Dennis Möllenbruck, Maik Bandolie 

  

Wie erreiche ich Ihren Datenschutzbeauftragten? 

Der bestellte Datenschutzbeauftragte des Verantwortlichen ist 

Herr Dennis Möllenbruck 

Tel.: +49 (0) 4271 9473 810 

E-Mail: datenschutz@secom-it.de 

  

Welche Behörde ist für die Kontrolle und Einhaltung des Datenschutzes bei Ihnen zuständig? 

Die zuständige Aufsichtsbehörde ist 

Der / Die Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen 

Prinzenstraße 5 

30159 Hannover 

Telefon: 05 11/120-45 00 

E-Mail: poststelle@lfd.niedersachsen.de 

Homepage: https://www.lfd.niedersachsen.de 

https://www.lfd.niedersachsen.de/


  

Worum geht es? 

Diese Datenschutzerklärung erfüllt die gesetzlichen Anforderungen an die Transparenz bei der 

Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Bewerbungsprozess. Die Verarbeitung von 

personenbezogenen Daten (bspw. das Erheben, das Abfragen, die Verwendung, die Speicherung, die 

Übermittlung, das Löschen) bedarf immer einer gesetzlichen Grundlage und eines definierten 

Zwecks. 

 

Was sind personenbezogene Daten? 

Alle Informationen, die sich auf eine bestimmte oder bestimmbare Person beziehen. Bestimmbar ist 

eine Person dann, wenn sie direkt oder indirekt identifiziert werden kann. Dies kann beispielsweise 

durch Zuordnung zu einer Kennung wie einem Namen, zu einer Kennnummer, zu Standortdaten, zu 

einer Online-Kennung oder zu einem oder mehreren besonderen Merkmalen erfolgen. 

  

Wie werden meine Daten im Einzelnen verarbeitet? 

Nachfolgend informieren wir Sie über die einzelnen Verarbeitungsvorgänge, den Umfang und den 

Zweck der Datenverarbeitung, die Rechtsgrundlage, die Pflicht zur Bereitstellung Ihrer Daten und die 

jeweilige Speicherdauer. Eine automatisierte Entscheidung im Einzelfall, einschließlich Profiling, findet 

nicht statt. 

 

Warum dürfen Sie meine Daten verarbeiten? 

Sie haben Interesse an einer Tätigkeit in unserem Unternehmen und lassen uns schriftlich oder 

ausschließlich an bewerbung@secom-it.de via E-Mail Ihre Bewerbungsunterlagen zukommen. Sollten 

wir Ihr Profil ansprechend und zu der ausgeschriebenen Position passend finden, laden wir Sie auch 

zu einem persönlichen Gespräch ein, um Sie persönlich kennenzulernen. Der Zweck der Verarbeitung 

Ihrer personenbezogenen Daten ist die fundierte Entscheidungsfindung für ein langfristiges 

Miteinander. 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten nach den Bestimmungen der DSGVO und dem BDSG. 

Ihre Daten werden ausschließlich zwecks Anbahnung oder Durchführung von Vertragsverhältnissen 

gemäß Art. 88 DSGVO i.V.m. § 26 Abs. 1 BDSG sowie Art. 6 Abs. 1 lit. a und b DSGVO verarbeitet. 

Sollten Sie besondere Kategorien personenbezogener Daten im Sinne des Art. 9 der DSGVO in Ihrer 

Bewerbung angeben, dann verarbeiten wir diese aufgrund Ihrer Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a 

DSGVO. 

  

Wer bekommt meine Daten? 

Wir geben Ihre personenbezogenen Daten nicht an Dritte weiter. Wir schulen alle unsere Mitarbeiter, 

die mit personenbezogenen Daten in Berührung kommen und verpflichten diese entsprechend auf 

die Grundsätze der Datenschutz-Grundverordnung für die Verarbeitung personenbezogener Daten 

und auf die Einhaltung der datenschutzrechtlichen Anforderungen. 

 



Wie lange speichern Sie meine Daten? 

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten, solange dies für die Entscheidung über Ihre 

Bewerbung erforderlich ist. Ihre personenbezogenen Daten bzw. Bewerbungsunterlagen werden 

spätestens sechs Monate nach Beendigung des Bewerbungsverfahren (bei einer Absage an Sie) 

gelöscht. Für den Fall, dass Sie einer längeren Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten 

zugestimmt haben, speichern wir diese nach Maßgabe Ihrer Einwilligungserklärung. Diese 

Einwilligung können Sie mit Wirkung für die Zukunft jederzeit widerrufen. 

Unabhängig davon, speichern wir Ihre personenbezogenen Daten in Einzelfällen zur 

Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen und bei Vorliegen anderer 

gesetzlicher Aufbewahrungspflichten. 

  

Welche Rechte habe ich? 

Unter den Voraussetzungen der gesetzlichen Vorschriften der Datenschutz-Grundverordnung 

(DSGVO) sowie des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) haben Sie als betroffene Person folgende 

Rechte: 

• Auskunft gem. Art. 15 DSGVO, § 34 BDSG über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten in 

Form von aussagekräftigen Informationen zu den Einzelheiten der Verarbeitung sowie eine 

Kopie Ihrer Daten; 

• Berichtigung gem. Art. 16 DSGVO von unrichtigen oder unvollständigen Daten, die bei uns 

gespeichert sind; 

• Löschung gem. Art. 17 DSGVO der bei uns gespeicherten Daten, soweit die Verarbeitung 

nicht zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information, zur Erfüllung 

einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses oder zur 

Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist; 

• Einschränkung der Verarbeitung gem. Art. 18 DSGVO, soweit die Richtigkeit der Daten 

bestritten wird, die Verarbeitung unrechtmäßig ist, wir die Daten nicht mehr benötigen und 

Sie deren Löschung ablehnen, weil Sie diese zur Geltendmachung, Ausübung oder 

Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen oder Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung 

gem. Art. 21 DSGVO erhoben haben. 

• Datenübertragbarkeit gem. Art. 20 DSGVO, soweit Sie uns personenbezogene Daten im 

Rahmen einer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO oder auf Grundlage eines Vertrages 

gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO bereitgestellt haben und diese durch uns mithilfe 

automatisierter Verfahren verarbeitet wurden. Sie erhalten Ihre Daten in einem 

strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format bzw. wir übermitteln die Daten 

direkt an einen anderen Verantwortlichen, soweit dies technisch machbar ist. 

• Widerspruch gem. Art. 21 DSGVO gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten, 

soweit diese auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. e, f DSGVO erfolgt und dafür Gründe 

vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben oder sich der Widerspruch gegen 

Direktwerbung richtet. Das Recht auf Widerspruch besteht nicht, wenn überwiegende, 

zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachgewiesen werden oder die 

Verarbeitung zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 

erfolgt. Soweit das Recht auf Widerspruch bei einzelnen Verarbeitungsvorgängen nicht 

besteht, ist dies dort angegeben. 



• Widerruf gem. Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihrer erteilten Einwilligung mit Wirkung für die Zukunft. 

• Beschwerde gem. Art. 77 DSGVO bei einer Aufsichtsbehörde, wenn Sie der Ansicht sind, die 

Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten verstößt gegen die DSGVO. In der Regel 

können Sie sich an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes, Ihres Arbeitsplatzes 

oder unseres Unternehmenssitzes wenden. 

  

  

 

 


